
Ergebnisprotokoll 
 
Sitzung Kommunaler Seniorenbeirat 
 
Datum:   06.04.2016, 14.30 Uhr  
Ort:    Gewölbekeller der Stadtbücherei, Steubenstr. 
Anwesende :  siehe Teilnehmerliste  
Gäste:   Frau Böhnki, Herr Kranz, mehrere Bestatter 

Tagesordnung 
1. Bestätigung der Tagesordnung 
2. Protokollkontrolle (März 2016 ) 
3. Teil 2 Vortrag „Trauerfeier-Trauerrituale-Trauerbewältigung 

„Sterben gehört zum Leben“ Referent Peter Kranz 
4. Sonstiges 

 
zu1.  
Die Tagesordnung  wurde einstimmig bestätigt. 
 
zu 2.  
Zum Protokoll  der Beiratssitzung vom März gab es einen Einwand. 
Unter Punkt 4. Ziel – einmal freiwillige, kostenlos, niederschwellige, neutrale Beratung 
Streichen, da doppelt.  
Das Protokoll wurde mit diesem Einwand einstimmig bestätigt. 
 
zu 3. 
Herr Peter Kranz stellt sich zu seiner jetzigen Arbeit kurz vor.  
Er ist seit 4 Jahren selbstständig und arbeitet bundesweit. 
Sein kleines Unternehmen APISCO – Institut für Wohn-und Lebensberatung im Alter. 
 
Sterben gehört zum Leben  
3 Phasen der Trauer 

o Warum gerade jetzt, warum wir? 
o Wie schafft man es sich zu trennen und Abschied zu nehmen? 

 
 
Rituale 

o Orte, Zeiten sind selbstbestimmt 
o Grabarten auf dem städtischen Friedhöfen in Weimar und in Deutschland 
o Auch in Thüringen kann man die Asche der Angehörigen verstreuen – auf dem Gelände 

des Friedhofs. 
 
Die Gesellschaft muss sich auf den Weg machen  

o Sterben soll kein Tabuthema mehr sein 
o Angebote schon in der Schule möglich machen –z.B. im Ethikunterricht 
o Die Welterbe-Kommission hat einen Antrag gestellt, dass Deutsche Friedhofkultur als 

Weltkulturerbe anerkannt und aufgenommen werden soll. 
o Literatur: „Geowissen – Der gute Umgang mit dem Tod“ 

 
Diskussion: 

� Kosten einer Trauerfeier – Unterstützung unter bestimmten Voraussetzungen vom 
Sozialamt möglich  

�  bürokratischen Aufwand überprüfen, Sozialamtsmitarbeiter auf trauernde Besucher und 
Antragsteller besser vorbereiten 

� Musikalische Umrahmung – was darf, was nicht? 
� Rituale nach der Trauerfeier 



� Frau Heisler : Kritik an der Akustik in der großen Trauerhalle unseres Friedhofs ist der 
Stadtverwaltung bekannt, Erneuerung sehr kostenintensiv  

� Friedhofgebühren -. Verweis auf städt. Friedhofsatzung  
� Hr. Brettschneider : Das Vertrauen zwischen Angehörigen, Trauerredner und 

Bestattungsinstitut ist das Wichtigste in diesen schweren Tagen 
� Hr. Dittmann : Angehörige sollten Wünsche des Verstorbenen kennen und diese auch  

berücksichtigen 
 
zu 4.  
Frau Böhnki: 

o 15.04.2016 Aktion auf dem Theaterplatz anlässlich der geplanten Gebietsreform dazu 
Eintrgung in die Liste 

o 21.04.2016 Demonstration zur geplanten Gebietsreform vor dem Landtag – Erfurt 
o Nächste Sitzung am 04.05.2016,  14:30 Uhr im Legefelder Seniorenheim   

Busverbindung Linie 6 13:45 Uhr vom Goetheplatz; an der Haltestelle Kastanienallee 
aussteigen – Eingang Pflegeheim in unmittelbarer Nähe, direkt gegenüber der Feuerwehr 
(Haupteingang des Heimes nicht direkt von der Straße aus zu erreichen, sondern in das 
Grundstück hinein und an der Rückseite zum Haupteigang)  

o 12.05.2016 findet im Atrium ein Aktionstag des Behindertenbeirats statt. 
o Hinweis von Hr. Heide: viele Bürger erhalten wiederholt keinen  Rathauskurier 

 

 

gez.   R. Bartalis 

 

gez. H. Schrade 

 

 

 

 
 


